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70% der Menschen fühlen sich durch Krach belästigt

Lärm lässt Menschen leiden. Nach reprä-
sentativen Befragungen fühlen sich 
mehr als 2/3 der Bundesbürger durch lau-
te Geräusche belästigt und gesundheit-
lich beeinträchtigt. Und der Lärm wächst 
unaufhörlich. So nimmt der Straßen-
verkehr deutlich zu, aber auch der Bahn- 
und Flugverkehr. Hinzu kommt der Lärm 
aus der Nachbarschaft: Rasenmäher, 
bis zum Anschlag aufgedrehte Musik-
anlagen, lautstarke Diskussionen.  
Ruhige Plätze werden zu einer Seltenheit.

Bleibt uns nur die Flucht aufs Land? Kei- 
neswegs, auch wer im Ballungszentrum 
lebt, kann in Ruhe leben. Moderne 
Schallschutzgläser unter Verwendung 
von SGG Stadip Silence halten zuverläs-
sig nervtötenden Lärm ab und geben die 
notwendige Ruhe zum Arbeiten und Le-
ben und ermöglichen erholsamen Schlaf.

Stressfaktor Lärm
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Wirklich ohrenbetäubend: Auto- und 
Schwerlastverkehr, startende Flug-
zeuge, quietschende S-Bahnen – insbe- 
sondere der zunehmende Verkehr stellt 
eine hohe Belastung dar. Auch wenn 
sich Menschen vermeintlich an den 
Dauerlärm gewöhnen und ihn nicht 
mehr wahrnehmen, wirkt sich Lärm 
auf den Organismus aus. Konzentra-
tions- und Schlafstörungen, erhöhter 
Blutdruck, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Nervosität und Depressionen können 
die gesundheitlichen Folgen sein.

Schutz vor Lärm hat höchste Priorität. 
Nach einer Studie der GfK (Marktfor-
schungsinstitut), bei der Fensterkäufer 
nach ihren Ansprüchen befragt wurden, 
steht neben Einbruch- und Sonnen-
schutz ein erhöhter Schallschutz ganz 
oben auf der Wunschliste. Und hierbei 
kommt der Verglasung eine wesentliche 
Rolle zu. 

Zusätzlich wird Schallschutz auch arbeits-
rechtlich gefordert, um stress- und lärm-
bedingte Erkrankungen zu reduzieren. 
Mit SGG Stadip Silence können selbst 
Glasfassaden an Verkehrsknotenpunk-
ten realisiert werden – mit wirkungsvol-
lem Schallschutz, ohne auf Transparenz 
zu verzichten.

Ruhe statt Rushhour

 S t r e s s f a k t o r  L ä r m

Warum so viel Lärm um  
den Lärm?

Der Wunsch nach Gesundheit 
und mehr Lebensqualität
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Von Schall ...
Unter Schall versteht man mechani-
sche Schwingungen und Wellen, die 
sich in der Luft, im Wasser und in je- 
dem anderen Medium mit unter-
schiedlicher Geschwindigkeit ausbrei-
ten. Die Anzahl der Schwingungen pro 
Sekunde bestimmt die Tonhöhe (Fre-
quenz). Je höher der Ton, desto mehr 
Schwingungen. 

... Höhen und Tiefen ...
Ein Geräusch setzt sich aus vielen Tönen 
verschiedener Frequenzen zusammen. 
Das menschliche Ohr ist für Töne zwi-
schen 16 bis 20.000 Hz empfänglich – 
 jedenfalls bei jungen Menschen. Mit 
zunehmendem Lebensalter wird der 
„Empfangsbereich“ kleiner. Besonders 
die hohen Töne sind im wahrsten Sin- 
ne des Wortes durchdringender als 
tieffrequente Töne. Ein hoher Ton mit 

80 dB Schalldruck wird also lauter wahr
genommen als ein tiefer mit ebenfalls 
80 dB. Der so genannte bewertete 
A-Schallpegel, angegeben in dB(A), be-
rücksichtigt das: Er gewichtet den Schall
pegel in Relation zur Wahrnehmung.

... und Lärm
Als Lärm werden Geräusche bezeichnet, 
die wir als störend empfinden und die 
schädigend sind. Dies ist eine subjekti- 
ve Wahrnehmung. Was bei dem einen 
an den Nerven zerrt, stört den anderen
kaum. Außerdem können zwei Geräu-
sche – selbst bei gleichem Schallpegel – 
sehr unterschiedlich empfunden werden. 
Ein plätschernder Bergbach kann durch-
aus die Lautstärke einer befahrenen 
Verkehrsstraße annehmen. Allerdings 
empfinden wir das natürliche Wasser-
geräusch als beruhigend, die Motoren-
geräusche des Straßenverkehrs als 
massive Störung.

Mehr als Schall und Rauch – Fakten!

 S c h a l l

Schalldruckpegel – zweimal  
80 dB ist nicht gleich 160 dB
Die Lautstärke eines Geräusches lässt 
sich in einer objektiven physikalischen 
Größe beschreiben: dem Schalldruck
pegel, gemessen in Dezibel (dB).  
Dieser Wert ist eine logarithmische 
Größe: Wenn also zwei Autos je 80 dB 
erzeugen, sind das bei beiden zusam-
men nicht etwa 160, sondern 83 dB. 

Die Wirkung von Lärm
Die dB-Skala beginnt bei der Hör-
schwelle mit 0 dB(A). Bereits bei 75 
dB(A) besteht das Risiko der Lärm-
schwerhörigkeit. Je nach Dauer der 
Einwirkung wird die Schmerzgrenze 
des Gehörs bei 120 dB(A) erreicht.

Der Hörbereich erstreckt sich – abhängig vom Alter – von  
16. bis 20.000 Hz.

Vier Autos sind nicht doppelt so laut wie zwei 
Autos. Der Schalldruckpegel, gemessen in 
dB(A), verläuft nicht linear, sondern ist eine 
logarithmische Größe.

Schalldruckpegel am Ohr des Betroffenen: Ab 
ca. 90 dB (A) werden Geräusche – wie z.B. Auto-
verkehr – als störend empfunden.
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Widerstand gegen Schall

 S c h a l l d ä m m u n g

Schalldämmung ist der Unter-
schied zwischen innen und außen
Trifft eine Schallwelle ein Bauteil, wird 
ein Teil der Welle reflektiert, ein wei- 
terer absorbiert, der Rest dringt durch 
das Bauteil auf die andere Seite. 
Schall wird gedämmt, indem man den 
Schallwellen einen Widerstand ent-
gegensetzt. Der Schallschutz eines Bau-
teils wird als Schalldämmmaß R in  
Dezibel angegeben. Es steht für die 
Minderung des Lärmpegels.

Schalldämmung von Fenstern
Nichttransparente Außenwandflächen 
wie zum Beispiel Mauerwerk schützen 
meist gut gegen Lärm. Anders bei Fens
tern: Der effiziente Schutz vor Lärm  
ist das Ergebnis einer optionalen 
Kombination von Rahmenprofil, Glas 
und der Art des Einbaus. Hier sind  
spezielle Schalldämmgläser gefordert, 
die unerwünschte Lärmbelästigungen 
wirksam abhalten. Für einen guten 
Schallschutz bei der Verglasung ist 
allerdings eine genaue Kenntnis der 
jeweiligen Lärmquellen von großer 
Bedeutung. 

Schallschutzgläser unter der Verwen-
dung von SGG Stadip Silence berück
sichtigen daher die individuellen An-
forderungen im Hinblick auf: 
• Schalldämmung
• Einsatzort 
• Einbaudicke

Was macht ein Glas zum  
Schalldämmglas?
Je höher das Gewicht, desto besser die 
Schalldämmung. Dickere Scheiben däm- 
men also besser als dünne. Neben dem 
großen Scheibenzwischenraum bei Iso-
lierglas ist ein asymmetrischer Aufbau 
(zwei unterschiedlich dicke Scheiben) ein  
weiterer Aspekt für gute Schalldämmung. 

Ein akustisch wirksames Verbund-Sicher-
heitsglas (VSG) wie SGG STADIP SILENCE 
enthält als Zwischenlage eine Folie mit 
einem speziell dämpfenden, zähelasti-
schen Kern, und verbessert die Schall-
schutzeigenschaften wesentlich.

R
w
 – das Maß für die 

Schalldämmung
Das Maß für das Schalldämmver-
halten eines Bauteils ist R

w
. Dieser 

Wert ist allerdings nur ein Durch-
schnittswert, um Bauteile einfach 
miteinander vergleichen zu kön-
nen. Die Empfindlichkeit des Ohres 
für Lautstärken in Relation zur 
Frequenzhöhe wird erst bei dem 
„bewerteten Schalldämmmaß“ R

w
 

berücksichtigt. Dabei korrigieren 
die Spektrum-Anpassungswerte C 
und C

tr
 die Durchschnittwerte. 

Für Schallquellen mit eher hohen 
Frequenzen muss der Wert C zu R

w
 

hinzuaddiert werden. Bei tiefen 
Frequenzen ist es der Wert C

tr
. 

Das akustische Verhalten eines 
Bauteils wird in R

w
 (C, C

tr
) angege-

ben. Ein Bauteil mit den Werten 
R

w
 (C, C

tr
) = 40 (–2, –8) zeigt eine 

mittlere Dämmleistung von 40 dB. 
Bei hohen Tönen ist die Schalldäm-
mung um 2 dB geringer, bei tiefen 
Schallquellen um 8 dB.

Mit zunehmender Dicke des Glases und Asymmetrie erreicht man hohe Schalldämmwerte. Zwei Scheiben, die als 
Masse-Feder-Prinzip zu einem Isolierglas verbunden sind, addieren sich in den Frequenzverläufen zu einer besseren 
Schalldämmung.

Reflexion Absorption Transmission Erhöhung der Masse Masse-Feder-Prinzip

Schallübertragung Schallreduzierung

1.
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Wenig bewirkt viel

Die Schalldämmung kann gesteigert 
werden, wenn zwei Gläser durch ein 
weiches Material entkoppelt sind. 
Diese Zwischenlage ist bei SGG STADIP 
SILENCE, einem akustischen Verbund-
Sicherheitsglas, eine spezielle Folie. 
Der Vorteil: Die patentierte Akustik

folie wirkt wie ein Dämpfer, der das 
Mitschwingen der Glasscheiben ver-
hindert und für eine gleichmäßige 
Schalldämmung über den gesamten 
Frequenzbereich sorgt. So auch bei 
den „Problemzonen“ anderer Gläser: 
dem niedrigfrequenten Lärm.

Neben den ausgezeichneten akusti-
schen Eigenschaften bietet SGG STADIP 
SILENCE Verletzungsschutz und höchs- 
te Sicherheit, wie sie zum Beispiel für 
eine absturzsichernde Verglasung 
oder eine Überkopfverglasung erfor-
derlich sind. 

SGG Stadip Silence® – 
Einfach Ruhe bewahren

1.
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 L ä r m s c h u t z g l a s  S GG   S TA  D IP    S ILENCE    

Die Schalldämmung von SGG STADIP SILENCE im Glasaufbau.

Der Silence-Effekt

SGG Stadip Silence gleicht 
den Frequenzeinbruch aus
Jedes Bauteil hat eine kritische Schall-
frequenz, die es in spontane Schwin-
gungen versetzt. Gegen Lärm mit die-
ser Frequenz dämmt es schlecht. Bei 
den beiden Scheiben eines Isolierglases 
addieren sich diese so genannten 
Resonanzlöcher. Das kann zwar durch 
unterschiedliche Scheibendicken re-
duziert, aber letztlich nicht verhindert 
werden. 

SGG Stadip Silence dagegen vermindert 
den Einbruch der Schalldämmung rund 
um die Resonanzfrequenz des Glases, 
sowohl in Einfach- wie auch in Isolier-
verglasungen. 

SGG Stadip Silence erreicht im Isolier-
glas ein bewertetes Schalldämmmaß 
von bis zu 54 dB und wird damit sei-
nem Namen gerecht, schließlich heißt 
„Silence“ ja „Stille“!

Die Vorteile von SGG Stadip 
Silence auf einen Blick:
• Sehr hohe Schalldämmung

• Verzerrungsfreie Durchsicht

• Geringe Elementdicken

• �Sicherheitsglas für den  
Verletzungsschutz

• �Im Überkopfbereich verwendbar 
nach TRLV* 
(Reißfestigkeit > 20 N/mm2, 
Bruchdehnung > 250 %)

• �In Abmessungen bis 3.210 mm x 
6.000 mm erhältlich

* �Technische Regeln für die Verwendung von ab-
sturzsichernden Verglasungen des DIBt (08/06)

Elemente 
von SGG STADIP SILENCE

Verbund-Sicherheitsglas 
SGG STADIP SILENCE

2.

1. �Fotomontage Conma Werbeagentur GmbH

2. �Inmagine, Foto: Westend61
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Das Multitalent

 A n w e n d u n g e n

SGG Stadip Silence eignet sich für Glas
fassaden und Fenster genauso wie für 
Dächer, Innentrennwände und Lärm
schutzwände. 

Glasfassaden und Fenster
SGG Stadip Silence ermöglicht eine 
starke Dämpfung des Außenlärms an 
Gebäuden, die in der Nähe von Lärm-
quellen liegen, zum Beispiel an vielbe-
fahrenen Straßen oder an Flughäfen. 

Innentrennwände
�Bei Innentrennwänden überzeugt  
SGG Stadip Silence durch seine hohen 
Sicherheitseigenschaften. Je nach Dicke 
dämpft SGG Stadip Silence als Einfach
glas den Schall auf bis zu 47 dB. In einer 

doppelschaligen Systemkonstruktion 
können Schalldämmwerte bis weit 
über 50 dB erzielt werden.

Überkopfverglasung
Überkopfverglasungen sind ein archi-
tektonisch attraktives Gestaltungsele-
ment in Atrien, Passagen – aber auch 
im Privatbereich, zum Beispiel in Win-
tergärten. Hier entsteht allerdings  
eine zusätzlich störende Lärmquelle: 
prasselnder Regen oder Hagel auf der 
Scheibe. Mit SGG Stadip Silence hal
bieren Sie die empfundene Lautstärke. 
Darüber hinaus ist SGG Stadip Silence 
im Bruchfall splitterbindend und erfüllt 
mit einer Foliendicke von > 0,76 mm 
die Voraussetzungen für Überkopfver-
glasungen.

Mit Sicherheit von Vorteil
Häufig werden an Schallschutzvergla-
sungen zusätzliche Forderungen in 
Bezug auf die Sicherheit gestellt.  
SGG Stadip Silence erfüllt alle Anfor
derungen der technischen Regelwerke 
wie TRAV*, TRLV**, Bauregelliste, LBO***
und Vorschriften der Versicherungsträger. 
Zusätzlich ist SGG Stadip Silence ein 
vollwertiges Verbund-Sicherheitsglas 
nach DIN EN 12543.

*	� Technische Regeln für die Verwendung von ab-
sturzsichernden Verglasungen des DIBt (01/03).

**	� Technische Regeln für die Verwendung von 
linienförmig gelagerten Verglasungen des DIBt 
(08/06).

***	 �Landesbauordnungen der einzelnen Bundesländer.

Sicherheitsfunktionen von SGG  STADIP SILENCE

Funktion	 Anforderung		  Erfüllt

Ballwurfsicherheit	 DIN 18032-3		  3

Absturzsicherung	 TRAV 1/03		  3

Überkopfverglasung	 TRLV 08/06		  3

Sicherheitsglas	 DIN 18361, ASR, GUV, UVV	 3

Aufzugsverglasungen	 DIN EN 81-1 + 2		  3

Durchwurfhemmung	 Für einbruchhemmendes Fenster bis WK 2	 3

1.



9 • SAINT-GOBAIN GLASS SILENCE9 • SAINT-GOBAIN GLASS COMFORT

Schalldämmwerte
Eine Insel der Ruhe – bei klarer, verzer-
rungsfreier Durchsicht. Bei Innentrenn
wänden dämpft SGG STADIP SILENCE 
als Einfachglas den Schall auf bis zu 
47 dB. In einer doppelschaligen Kon-
struktion können Werte bis weit über 
50 dB erreicht werden.

 T e c h n i s c h e  D a t e n

RW in dB C Ctr Typ Dicke

36 –1 –4 SGG STADIP SILENCE 33.1 6 mm

38 –1 –3 SGG STADIP SILENCE 44.1 8 mm

39 –1 –4 SGG STADIP SILENCE 55.1 10 mm

40 -1 –3 SGG STADIP SILENCE 66.2 13 mm

41 –1 –4 SGG STADIP SILENCE 86.1 14 mm

42 –1 –3 SGG STADIP SILENCE 88.1 16 mm

44 –1 –3 SGG STADIP SILENCE 1010.1 20 mm

45 –1 –3 SGG STADIP SILENCE 1212.2 25 mm

Schalldämmwerte

Wirkung von SGG STADIP SILENCE im Isolierglas-Aufbau.

SGG STADIP SILENCE®

2. 3. 4.

1. �iStockphoto, Foto: Maciej Noskowski

2. �iStockphoto, Foto: Lise Gagne

3. �Tria Campus, München (DE), Architekt:  
unbekannt, Foto: MKT Marketing-Kommuni
kations-Team GmbH

4. �Fotomontage Conma Werbeagentur GmbH,
iStockphoto, Foto: René Mansi
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 S GG   S TA  D IP   S ILENCE       i m  F e n s t e r

Ein Einfachfenster mit eingesetztem 
(Schalldämm-)Isolierglas ist heute die 
Standard-Konstruktion. Doch es wer-
den auch andere Lösungen verlangt, 
beispielsweise bei einer historischen 
Bausubstanz oder modernen Glasfas-
saden. Für diese Fälle lassen sich keine 
pauschalen Schalldämmwerte ange-
ben, weil diese von der gesamten Kon- 
struktion abhängen und sich im Einzel-
fall unterscheiden. 

Doppelfenster
Bei dieser historischen Konstruktion 
werden zwei Fensterflügel hintereinan
dergesetzt. Sind die beiden Flügel da-

bei so miteinander verbunden, dass 
man sie gemeinsam öffnen kann, spricht 
man von Verbundfenstern. Wenn die 
zwei Flügel unabhängig voneinander in 
einem gewissen Abstand angeordnet 
sind, handelt es sich um ein Kastenfens
ter. Die relativ günstige Schalldäm
mung kann bei Doppelfenstern durch 
SGG STADIP SILENCE noch einmal ver-
bessert werden.

Doppelschalige Konstruktionen
Bei dieser Konstruktion ist die äußere 
Glashaut in einem Abstand vor der ei-
gentlichen Fassade angeordnet – ideal für 
innovative Lüftungs- und Klimakonzepte.  

Die Doppelschaligkeit und der große 
Zwischenraum verleihen diesen Fassaden 
prinzipiell gute Schalldämmeigen-
schaften, die durch SGG STADIP SILENCE 
weiter optimiert werden können.

Schalldämmung im Vergleich
Bei der Verglasung sollten sowohl die 
Schalldämmkurve als auch der R

w
-Wert 

berücksichtigt werden. Gläser mit unter
schiedlichem Glasaufbau können zum 
Beispiel in den verschiedenen Frequenz
bereichen unterschiedliche Schalldäm-
mungen haben, obwohl sie ein gleich 
bewertetes Schalldämmmaß aufweisen. 

Besondere Lösungen in Alt- und Neubau

Schalldämmwerte von Fenstern mit verschiedenen 
Schallschutzverglasungen.

1.
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Gut kombiniert

 Z u s a t z n u t z e n

Wärmedämmung
Durch eine optimale Wärmedämmung 
reduziert sich der Heizenergieverbrauch 
bis zu 70% gegenüber Einfachglas. Die 
Wärme wird gleichmäßig im ganzen 
Raum verteilt, ohne Kältezonen. Das 
Ergebnis: mehr Komfort bei deutlich 
geringeren Heizkosten.

Sicherheit
SGG STADIP SILENCE bringt bereits die 
volle Sicherheit eines Verbund-Sicher-
heitsglases mit. Aber auch gesteigerte  
Sicherheitsansprüche können befriedigt 
werden, wenn Personen oder Werte 
besonders geschützt werden müssen. 
Hierfür gibt es von Saint-Gobain spe-
zielle angriff- und einbruchhemmende 
Gläser.

Sonnenschutz
Sonnenschutzgläser filtern das Son-
nenlicht und verhindern damit das 
übermäßige Aufheizen bei intensiver 
Sonneneinstrahlung. Sie sorgen für 
ein ausgeglichenes Raumklima und 
senken spürbar Energiekosten – zum 
Beispiel für eine Klimaanlage.

Brandschutz
Um die Ausbreitung von Rauch oder 
Flammen und die Hitzeentwicklung 
zu unterbinden, gibt es spezielle 
Brandschutz-Sicherheitsgläser von 
Saint-Gobain. Sie können sowohl im 
Innen- als auch im Außenbereich 
eingesetzt werden.

Selbstreinigung
Ideal für große Fensterflächen oder 
schwer erreichbare Dachfenster – 
selbstreinigende und schmutzabwei-
sende Gläser nutzen die Natur, damit 
Fenster länger sauber bleiben. Eine  
Beschichtung sorgt dafür, dass sich or- 
ganische Verschmutzungen einfach 
zersetzen und durch den Regen abge-
waschen werden.

SGG Stadip Silence Verglasungen können noch mehr. Denn der exzellente Schall-
schutz kann mit weiteren Funktionen kombiniert werden:

2. 3.

1. �Löwenbräu, München (DE), Architekt: unbekannt, 
Foto: MKT Marketing-Kommunikations-Team 
GmbH

2. �Mittelstandsmeile, Chemnitz (DE), Architekt: 
Architekturbüro Andreas Richter, Foto: Christoph 
Seelbach Fotografie

3. �Siemens, München (DE), Architekt: unbekannt,  
Foto: MKT Marketing-Kommunikations-Team

4. �Inmagine, Foto: Westend61

4.



SGG  ClimaTOP Ultra N Acoustic

Typ/Bezeichnung
Rw

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG ClimaTOP Acoustic 36/35 35 -2 -6 0,5 36 30

SGG ClimaTOP Acoustic 38/36 36 -2 -5 0,7 38 35

SGG ClimaTOP Acoustic 42/38 38 -1 -3 0,5 42 45

SGG ClimaTOP Acoustic 42/39 39 -1 -4 0,7 42 45

SGG ClimaTOP Acoustic 44/40 40 -1 -3 0,7 44 50

SGG  Climaplus Ultra N Acoustic

Typ/Bezeichnung
Rw

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG Climaplus Acoustic 24/35 35 -1 -5 1,1 24 22,5

SGG Climaplus Acoustic 26/36 36 -2 -5 1,1 26 25

SGG Climaplus Acoustic 28/37 37 -2 -5 1,1 28 30

SGG Climaplus Acoustic 30/38 38 -2 -6 1,1 30 35

SGG Climaplus Acoustic 32/39 39 -1 -4 1,1 32 40

SGG Climaplus Acoustic 36/40 40 -1 -5 1,1 36 40

Bewertetes Schalldämmmaß Rw von 
Mehrscheiben-Isolierglas ohne SGG Stadip Silence 

SGG  PLANILUX

Typ/Bezeichnung
Rw

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG PLANILUX 32 -2 -2 > 5,0 6 15

SGG PLANILUX 34 -1 -3 > 5,0 8 20

SGG PLANILUX 36 -2 -3 > 5,0 10 25

SGG PLANILUX 37 -2 -3 > 5,0 12 30

SGG PLANILUX 38 -1 -2 > 5,0 15 37,5

SGG PLANILUX 40 -1 -3 > 5,0 19 47,5

Bewertetes Schalldämmmaß Rw von Einfachverglasungen

Schalldämmwerte von Verglasungen

Die Wahrnehmung des Schallschutzes 
im Raum ist von verschiedenen Faktoren 
der umgebenden Außenfassade und der 
Innenraumgestaltung abhängig. Grund
lage für die Auswahl der Fenster ist 
einerseits die Kenntnis der Lärmbela-
stung der Fassade sowie das geplante 
Ruhebedürfnis der Nutzer und 

andererseits ein Messergebnis über den 
Schallschutz eines Fensters aus einem 
Labor-Prüfstand. Hinweise für ange-
messene Maßnahmen des baulichen 
Schallschutzes gegen Außenlärm geben 
die VDI-Richtlinie 2719 „Schalldämmung 
von Fenstern“ sowie die DIN-Norm 4109 
„Schallschutz im Hochbau“. 

Prüfzeugnisse geben Auskunft über die 
schalltechnischen Eigenschaften eines 
Bauteils die unter Laborbedingungen der 
Prüfnorm ermittelt wurden. Zahlreiche 
Faktoren wie z.B. der Baukörperan-
schluss, die Rahmen oder die Verglasung 
haben einen Einfluss der Gesamtschall-
dämmung des Fensters.

Hinweise:
Bewertetes Schalldämmmaß Rw von Verglasungen nach DIN EN ISO 140-3:2005-03 und  717-1:1997-01
Alle Messungen von Prüfinstituten nach §2 Abs. 6 Muster PÜZAVO ( PÜZ – Anerkennungsverordnung) für die Bestimmung bauphysikalischer Kennwerte.
Zusätzliche Funktionsanforderungen können andere Glasaufbauten erfordern, weitere gemessene Glasaufbauten stehen zur Verfügung, wenden Sie sich an Ihren Fachberater
Ug Werte nach EN 673 für senkrechten Einbau. Werte können nach Auswahl der Beschichtung, SZR und Gasfüllung differieren.
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 Saint-gobain glass Silence

SGG STADIP Silence®

 T e c h n i s c h e  D a t e n

SGG Stadip Silence Verbund-Sicherheitsglas*

Bewertetes Schalldämmmaß Rw von SGG Stadip Silence 

Typ/Bezeichnung
Rw

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG STADIP SILENCE 33.1 36 -1 -4 > 5,0 6 15

SGG STADIP SILENCE 44.1 38 -1 -3 > 5,0 8 20

SGG STADIP SILENCE 55.1 39 -1 -4 > 5,0 10 25

SGG STADIP SILENCE 66.2 40 -1 -3 > 5,0 13 30

SGG STADIP SILENCE 86.1 41 -1 -4 > 5,0 14 35

SGG STADIP SILENCE 88.1 42 -1 -3 > 5,0 16 40

SGG STADIP SILENCE 1010.1 44 -1 -3 > 5,0 20 50

SGG STADIP SILENCE 1212.2 45 -1 -3 > 5,0 25 60

* nach DIN EN ISO 12543-2

* nach DIN EN ISO 12543-2

SGG Climaplus Ultra N Silence mit Verbund-Sicherheitsglas SGG Stadip Silence*

Typ/Bezeichnung
R

w

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG Climaplus Silence 30/42 42 -2 -6 1,1 30 35

SGG Climaplus Silence 34/43 43 -2 -7 1,1 34 35

SGG Climaplus Silence 32/44 44 -2 -7 1,1 32 40

SGG Climaplus Silence 34/45 45 -2 -6 1,1 34 45

SGG Climaplus Silence 38/46 46 -2 -6 1,1 38 45

SGG Climaplus Silence 42/47 47 -2 -6 1,2 42 45

SGG Climaplus Silence 41/48 48 -2 -8 1,1 41 50

SGG Climaplus Silence 45/50 50 -2 -8 1,2 45 50

SGG Climaplus Silence 49/52 52 -2 -6 1,2 49 60

SGG Climaplus Silence 59/54 54 -2 -6 1,2 59 75

Bewertetes Schalldämmmaß Rw von 
Mehrscheiben-Isolierglas mit SGG Stadip Silence 

* nach DIN EN ISO 12543-2

SGG Climatop Ultra N Silence mit Verbund-Sicherheitsglas SGG Stadip Silence*

Typ/Bezeichnung
Rw

(in dB)
C

(in dB)
Ctr

(in dB)
Ug

(in W/m2K)
Dicke
(mm)

Gewicht
(kg/m2)

SGG ClimaTOP Silence 42/42 42 -1 -5 0,7 42 45

SGG ClimaTOP Silence 44/45 45 -2 -6 0,7 44 50

SGG ClimaTOP Silence 44/45 45 -2 -6 0,5 44 50

SGG ClimaTOP Silence 48/46 46 -2 -6 0,7 48 55

SGG ClimaTOP Silence 44/47 47 -2 -6 0,7 44 50

SGG ClimaTOP Silence 50/50 50 -2 -6 0,7 50 65



Saint-Gobain Glass
Deutschland GmbH
Viktoriaallee 3–5
52066 Aachen

GlassInfo
Tel.	+49 180 5 00203052*
Fax	+49 180 5 00203053*
(*14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, 

Mobilfunktarife können abweichen) 

glassinfo.de@saint-gobain.com
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